
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2022 (09:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Staffel 1

TV Öschelbronn II : TV Ottenhausen II 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:30 Uhr

Für den TV Ottenhausen II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf die Mannschaft des TV Öschelbronn II am vergangenen
Donnerstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Ottenhausen II. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die
beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt fixierte
Torben Stegemann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Glowacky und Stegemann, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Brodbeck / Tittjung beim 2:3 gegen Nicoleit
/ Glowacky. Das Spiel verloren Brodbeck / Tittjung dennoch im 5. Satz. Das knappe Satzergebnis im
5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle
Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Buck / Gloß gegen Stegemann / Rummel hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Brodbeck / Fleiter gegen Witolla / Assfalg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:
3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Peter Brodbeck und Stephan
Witolla, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann German Buck die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Eine knappe Niederlage gab es derweil indes für Lukas Brodbeck beim 2:3 gegen Torben
Stegemann, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Chancenlos war Andreas Gloß gegen Jens Glowacky
nicht, aber mehr als ein 10:12, 14:12, 5:11, 9:11 sprang nicht heraus. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Markus Tittjung Wolfgang Rummel in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Stefan Fleiter beim 7:11, 13:11, 8:11, 11:9, 11:8 gegen Thomas Assfalg zu verrichten. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Öschelbronn II und des TV Ottenhausen II in die Box.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Peter Brodbeck nach einer 2:0-Führung gegen Thomas
Nicoleit. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für
Stephan Witolla erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. German Buck gewann gegen Stephan
Witolla mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Buck mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwei Sätze lang fand Lukas
Brodbeck gegen Jens Glowacky das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Glowacky mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. In toller Verfassung präsentierte
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sich Andreas Gloß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Torben Stegemann. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Öschelbronn II nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf,
während der TV Ottenhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen SG-Wilferdingen
/Nöttingen ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Öschelbronn II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen die TTG Kleinsteinbach/Singen V.

 Statistik:
 TV Öschelbronn II

Doppel: Brodbeck / Tittjung 0:1, Buck / Gloß 0:1, Brodbeck / Fleiter 0:1 
Einzel: P. Brodbeck 0:2, G. Buck 2:0, L. Brodbeck 0:2, A. Gloß 0:2, M. Tittjung 1:0, S. Fleiter 1:0 

 TV Ottenhausen II
Doppel: Stegemann / Rummel 1:0, Nicoleit / Glowacky 1:0, Witolla / Assfalg 1:0 
Einzel: T. Nicoleit 1:1, S. Witolla 1:1, J. Glowacky 2:0, T. Stegemann 2:0, T. Assfalg 0:1, W. Rummel
0:1


